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B I L D UN G S V E R T R A G 
(Muster) 

 
 

 
Zwischen dem   < Bildungsträger > 
    (nachfolgend Bildungsträger genannt) 
 
    und 
 
Frau / Herrn   Name, Vorname, geb. am ……… 
    wohnhaft                                         . 
    (nachfolgend Teilnehmer/in genannt) 
 
wird nachstehender Vertrag zur Teilnahme an der Maßnahme  
 
  …………………………… 
Maßnahmenummer: [ESF /IV-JM – C25-XXX/XX] [bitte einfügen] 
 
abgeschlossen.  
 
 
Diese Maßnahme wird aus Mitteln der Europäischen Union, Europäischer Sozialfonds, Landespro-
gramm MV „Arbeit durch Bildung und Innovation“ vom 08. Juli 2008 gefördert. 
 

§ 1 – Zweck der Maßnahme 

 
(1) Mit der oben genannten Maßnahme soll die/der Teilnehmer/in Fähigkeiten, Kenntnisse und 

Fertigkeiten erwerben, um ihre/seine berufliche Disponibilität in folgenden Kernpunkten zu er-
höhen und ihre /seine Integration in den Arbeitsmarkt zu fördern. Die Umsetzung der Maß-
nahme erfolgt in enger Kooperation mit der Jugendanstalt/der Justizvollzugsanstalt, dem Lan-
desamt für ambulante Straffälligenarbeit (Abt. 2 Soziale Dienste der Justiz) und der Jugendge-
richtshilfe. 

(2) Die Leistungsbeschreibung der Maßnahme ist Vertragsbestandteil und wird der/der Teilneh-
mer/in in geeigneter Form erläutert.  

(3) Die Inhalte der Maßnahme werden in Projektform vermittelt.  
Die Themen sind: (zutreffendes bitte ankreuzen) 
 

-  Erhebung der berufs- und arbeitsmarktrelevanten Daten der Teilnehmerin/ des Teilnehmers,  

-  Stärken-/Schwächenanalyse,  

-  Berufsorientierung,  

-  Förderung der Mobilitätsbereitschaft,  

-  Verbesserung der Sprachkenntnisse,  

-  Schlüsselkompetenzen,  

-  Bewerbungstraining,  

-  Erstellung von aussagekräftigen und ansprechenden Bewerbungsunterlagen,  

-  Hilfestellung bei der sozialen Integration,  

-  Punktuelle Familienarbeit,  

-  Schuldenprävention,  
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-  Unterbreitung von passgenauen Vermittlungsvorschlägen,  

-  Vermittlung von Kenntnissen zur Recherche nach geeigneten Stellenangeboten,  

-  Vermittlung in Ausbildung /Arbeit/ Umschulung,  

-  Betreuung nach erfolgreicher Vermittlung. 
 

(4) Die fachtheoretische und die fachpraktische Bildung findet in der Justizvollzugsanstalt (JVA) 
[bitte einfügen]/ Jugendanstalt Neustrelitz oder in /bei [bitte einfügen] statt. 

§ 2 – Dauer der Maßnahme, Präsenzzeiten 

(1)   Die Maßnahme beginnt am:  und endet voraussichtlich am:  
 

(2)   Die Präsenzzeit beträgt wöchentlich  Stunden.    
 
Präsenzzeiten sind: 

 

    

Montag – Donnerstag: von Uhr bis Uhr 

Freitag:  Uhr bis Uhr 
 

(3) Die Vorschriften der §§ 1 ff. des Bundesurlaubsgesetzes (BUrlG), insbesondere § 1 und § 5 
BUrlG, finden keine Anwendung.  

§ 3 – Pflichten des Bildungsträgers 

      Der Bildungsträger sorgt für eine gewissenhafte Durchführung der Maßnahme.  

(1) Der Bildungsträger verpflichtet sich dafür zu sorgen,  

- dass der Lehrplan eingehalten wird und alle Fertigkeiten und Kenntnisse, die zum Errei-
chen des Maßnahmezieles notwendig sind, nach den Erfordernissen der Erwachsenenbil-
dung vermittelt werden.  

- nur solche Personen mit der Durchführung der Maßnahme zu beauftragen, die nach ihrer 
Ausbildung und Berufserfahrung dafür qualifiziert sind. 

- die Maßnahme in einer Bildungsstätte durchzuführen, die nach Art und Ausstattung dafür 
geeignet ist 

- der Teilnehmerin/dem Teilnehmer Lern- und Hilfsmittel zur Verfügung zu stellen, die zur 
Durchführung der Maßnahme erforderlich sind. 

(2) Soweit der Bildungsträger Kenntnis hat, teilt er der JVA unverzüglich besondere Vorkommnis-
se, wie z. B. Fehlen oder erhebliche Verspätungen, eigenmächtiges Verlassen des Arbeits-
platzes, Trunkenheit, grobe Ungebührlichkeiten der Teilnehmerin/ des Teilnehmers gegenüber 
Mitarbeiter/innen des Bildungsträgers, Arbeitskollegen und anderen Personen, andere wichti-
ge Unregelmäßigkeiten sowie Erleiden eines Arbeitsunfalls oder Krankmeldungen der Teil-
nehmerin/des Teilnehmers mit.  

§ 4 – Pflichten des/der Teilnehmers/in 

(1) Die Teilnehmerin/der Teilnehmer verpflichtet sich, regelmäßig an der Bildungsmaßnahme / 
den Unterrichtszeiten teilzunehmen und sich ständig zu bemühen, die erforderlichen Kennt-
nisse und Fertigkeiten anzueignen sowie die ihr/ihm übertragenen Aufgaben gewissenhaft zu 
erfüllen und an dem ihrem /seinem individuellen Erfolg mitzuwirken. Mitwirkung  bedeutet im 
Einzelnen  auch die Einhaltung der mit dem Bildungsträger vereinbarten Termine und die akti-
ve Zusammenarbeit im Bewerbungsprozess. 

(2) Die Teilnehmerin/der Teilnehmer verpflichtet sich, an Maßnahmen zur Ermittlung des Ausbil-
dungsstandes teilzunehmen, sofern solche vorgesehen sind. 
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(3) Die Teilnehmerin/der Teilnehmer verpflichtet sich, beim Fernbleiben von der Maßnahme, den 
Bildungsträger unter Angabe des Grundes unverzüglich zu informieren. Im Krankheitsfall ist 
die Teilnehmerin/der Teilnehmer verpflichtet, spätestens am 3. Kalendertag nach Beginn der 
Erkrankung, eine Bescheinigung des Arztes vorzulegen, aus der sich die Arbeitsunfähigkeit, 
ihr Beginn und die voraussichtliche Dauer ergeben.  

(4) Die Teilnehmerin/der Teilnehmer verpflichtet sich, die technische Ausstattung der Bildungsein-
richtung, insbesondere die Maschinen und Ausrüstungen, das Mobiliar und Werkstoffe sorg-
sam zu behandeln und nur zu den ihr/ihm aufgetragenen Arbeiten zu verwenden.  

(5) Die Teilnehmerin/der Teilnehmer verpflichtet sich, den Anweisungen der Ausbilder bzw. des 
pädagogischen Personals zu folgen.  

(6) Die Teilnehmerin/der Teilnehmer verpflichtet sich, die geltenden Arbeitsschutz- und Unfallver-
hütungsvorschriften einzuhalten.  

§ 5 – Beendigung und Kündigung des Vertrages 

(1) Der Bildungsvertrag ist nur wirksam, wenn die JVA/ JA/ Sozialen Dienste der Justiz ihre Zu-
stimmung durch Zuweisung der Teilnehmerin/des Teilnehmers in die Maßnahme gibt/ geben. 
Sie kann/ können die Zustimmung aus Erwägungen, die in der Person der Teilnehmerin/des 
Teilnehmers begründet sind, jederzeit ohne Einhaltung einer Frist und mit sofortiger Wirkung 
widerrufen. Der Widerruf der Zustimmung ist durch die JVA/ JA/ Sozialen Dienste der Justiz 
dem Bildungsträger gegenüber zu erklären. Mit Widerruf endet der Bildungsvertrag.  

(2) Der Bildungsvertrag endet mit dem vereinbarten Maßnahmeende, ohne dass es hierzu einer 
Kündigung bedarf. 

(3) Nimmt der Kostenträger die Kostenzusage für die Maßnahme zurück, endet der Vertrag mit 
dem Tag, der im bestandskräftigen Rücknahmebescheid genannt ist. Die Teilnehmerin/der 
Teilnehmer ist unverzüglich über die vorzeitige Beendigung der Maßnahme in Kenntnis zu 
setzen. 

(4) Der Vertrag kann ohne Einbehaltung der Kündigungsfrist von jedem Vertragspartner aus wich-
tigem Grund gekündigt werden. Als wichtiger Grund gilt insbesondere, 

 
a) wenn im Einvernehmen mit der JVA/ JA/ Sozialen Dienste der Justiz festgestellt wird, 

dass die Leistungen der Teilnehmerin/ des Teilnehmers erwarten lassen, dass sie/er 
das Maßnahmeziel nicht erreicht. 

b) wenn die Teilnehmerin/der Teilnehmer ihre/seine Pflichten gemäß § 4 dieses Vertrags 
erheblich verletzt. 

c) wenn die Teilnehmerin/der Teilnehmer den Lehr- bzw. Unterrichtsbetrieb wiederholt 
erheblich stört. 

§ 6 – Teilnahmebescheinigung 

Bei erfolgreichem Abschluss stellt der Bildungsträger der Teilnehmerin/dem Teilnehmer eine Teil-
nahmebescheinigung in anspruchsvoller Form aus. Die Inhaftierung der Teilnehmerin/des Teil-
nehmers darf nicht erkennbar sein.    

§ 7 – Teilnehmerkosten der Maßnahme 

Maßnahmekosten für die Teilnehmerin/den Teilnehmer entstehen nicht.  

§ 8 – Vertragsänderungen und Nebenabreden 

(1) Alle Änderungen des Vertrages bedürfen der Schriftform und vorher des Einverständnisses al-
ler Vertragspartner. 



 
 

Justizministerium Mecklenburg-Vorpommern 
Förderung der Qualifizierung und Verbesserung der Vermittlungschancen  

von Strafgefangenen und Probanden der Bewährungshilfe 
 

 - 4 -

(2) Die Teilnehmerin/der Teilnehmerin erkennt die allgemeinen Vertragsbedingungen des Bil-
dungsträgers an, die bei der Vertragsaushändigung zur Unterschriftsleistung mit übergeben 
werden.  

(3) Alle im Vertragswerk nicht schriftlich festgehaltenen Änderungen sowie Nebenabreden sind 
nicht Vertragsbestandteil.  

§ 9 - Datenschutz 

(1) Der Bildungsträger achtet die Persönlichkeitsrechte der Teilnehmer/innen. Er erhebt, verarbei-
tet und nutzt Daten nur nach Maßgabe der einschlägigen datenschutzrechtlichen Bestimmun-
gen zur Erfüllung  des Vertragszweckes und nur im erforderlichen Umfang. Alle Mitarbeiter 
des Bildungsträgers sind zur Wahrung des Datengeheimnisses verpflichtet. 

Da die Bildungsmaßnahme aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert wird, ist der 
Bildungsträger zum Nachweis der ordnungsgemäßen Verwendung dieser Mittel gehalten, An-
gaben über die Teilnehmer/innen an den Kostenträger zu übermitteln. Dies geschieht im 
Rahmen eines geschützten Online-Verfahrens, welches dem Bildungsträger von dem Kosten-
träger zur Verfügung gestellt wird und durch dessen Datenschutzbeauftragten geprüft worden 
ist. 

(2) Der Bildungsträger ist zum Nachweis der ordnungsgemäßen Auftragsdurchführung verpflich-
tet, Angaben über die Teilnehmerin /den Teilnehmer sowie über den Bildungsverlauf an den 
Kostenträger und an die JVA/JA/Sozialen Dienste der Justiz zu übermitteln. 

(3) Der Teilnehmerin /dem Teilnehmer wird der zur Person übermittelte Datensatz dargelegt, 
wenn sie/er das wünscht. 

Die Teilnehmerin/der Teilnehmer wird durch den Träger über den Datenschutz mündlich und 
durch ein Merkblatt  belehrt. Das Merkblatt wird Bestandteil dieses Vertrages. 

§ 10 – Vertragsausfertigungen 

Der Vertrag wird in zweifacher Ausfertigung erstellt.  

Der Teilnehmerin /der Teilnehmer und der Bildungsträger erhalten je eine Ausfertigung des Vertra-
ges.  

 
 
 
Unterschriften: 
 
 
 
   

Bildungsträger  Teilnehmer/in 
 
 
 

  

Ort, Datum  Ort, Datum 
 
 
Anlagen:  

- Vertragsbedingungen 
- Leistungsbeschreibung (Maßnahmekonzept) 
- Merkblatt Datenschutz 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


